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daß sich ihr Denken, ihre Lebensgewohnheiten, ihre Beziehungen zueinander 
ständig wandeln.
Von den Anfängen der sozialistischen Hilfe einzelner fortgeschrittener Briga­
den für zurückbleibende, die oft unter persönlichen und materiellen Opfern 
erfolgte, bis zu den sozialistischen Kollektiven, die mit wichtigen Forschungs­
und Entwicklungsaufgaben zur Durchsetzung der technischen Revolution be­
traut werden, haben wir einen schwierigen und konfliktreichen Weg zurück­
gelegt. Und er ist heute nicht beendet.
Die Bahnbrecher der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit in unseren Betrie­
ben, die „Mamais“, wie sie allgemein nach der bekannten Brigade aus dem 
Elektrochemischen Kombinat Bitterfeld genannt wurden, sind von anderen, 
oft weit über e i n e n  Betrieb oder e i n Institut hinausreichenden Kollektiven 
abgelöst worden, die heute die Bahnbrecher für die Anwendung wissen­
schaftlicher Erkenntnisse in der Produktion sind.
Diese Entwicklung vollzieht sich nicht im Selbstlauf. Sie hängt davon ab, 
wie die Parteiorganisationen es verstehen, die entsprechenden Kräfte zu 
organisieren und zusammenzuführen, ihnen Aufgaben zu stellen und für 
deren Lösung kameradschaftliche Hilfe zu gewährleisten. Im VEB Büro­
maschinenwerke Sömmerda entstand nach gründlicher Analyse der Lage 
eine Konzeption zur Einführung des neuen ökonomischen Systems. Die vor­
bereitenden Arbeiten vollzogen sich im offenen wissenschaftlichen Meinungs­
streit. In der Forschung und Entwicklung kämpften die Parteigruppen mit
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